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Hatten sie nur Grund zu danken 
Anno Domini? Ging es ihnen 
wirklich besser Anno Domini? 

Passen Dankeslieder überhaupt 
nicht mehr in unsere Zeit?  Oder 
fehlt uns nur ganz einfach Mut zu 

der Zufriedenheit?
 

Klagen, schimpfen, 
demonstrieren, Traurigsein und 
resignieren lauten die Vokabeln 
unsrer Tage. Wohlstand, Friede 

und Gesundheit, kleine Freuden, 
große Wunder nehmen wir halt 

hin, ganz ohne Frage.
 

Trockne Brote aß man dankend 
Anno Domini. Satte Menschen 

waren selten Anno Domini. 
Heute zählt man Kalorien, ist auf  

die Figur bedacht und vergisst, 
dem Herrn zu danken, der uns 

alle satt gemacht.
 

Klagen, schimpfen, demonstrieren, Traurigsein und resignieren lauten die Vokabeln unsrer 
Tage. Wohlstand, Friede und Gesundheit, kleine Freuden,

große Wunder nehmen wir halt hin, ganz ohne Frage.
 

Ja, sie hatten Grund zu danken Anno Domini. Es ging ihnen wirklich besser Anno Domini. 
Es war nämlich echte Freude, die der Mensch damals empfand, denn er nahm das,

was er hatte, voller Dank aus Gottes Hand.
 

Klagen, schimpfen, demonstrieren, Traurigsein und resignieren lauten die Vokabeln unsrer 
Tage. Wohlstand, Friede und Gesundheit, kleine Freuden,

große Wunder nehmen wir halt hin, ganz ohne Frage. 


